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Kommunalwahl 2023 – Dellstedt hat gewählt 

Liebe Dellstedter/innen 

im Namen der gesamten Gemeindevertretung möchte ich mich bei Ihnen für die gute Wahlbeteiligung und 
das rege Interesse an der Kommunalwahl in diesem Jahr bedanken. Dabei ist besonders erfreulich das sich 
so viele junge Leute für die Gemeindearbeit interessieren und sich für die Mitarbeit in der Gemeindevertre-
tung engagierten. Dies sieht in anderen Dörfern ganz anders aus. 

Bei uns in Dellstedt heißt es jetzt aber nicht „nach der Wahl ist vor der Wahl“, sondern nach der Wahl gibt 
es keine CDU- und keine WGD-Frak on mehr innerhalb der Gemeindevertretung. Es gibt nur noch eine ge-
schlossene Gemeindevertretung, die sich um die anstehenden Aufgaben zum Wohle der Gemeinde küm-
mert. 

An der Spitze hat es jetzt einen Wechsel gegeben. Der bisherige Bürgermeister Max Thiessen Ploog ha e 
vor der Wahl erklärt, dass für ihn nun Schluss sein sollte. Mit 71 Jahren und mit einer beeindruckenden Zahl 
an absolvierten Jahren als Ehrenbeamter im Dienste der Gemeinde darf man dann auch schon mal ans Auf-
hören denken.  

Max Thiessen begann 1990 seine Lau ahn als Eh-
renbeamter als stellvertretender Wehrführer. Seit 
1992 war er Wehrführer und dann auch stellver-
tretender Amtswehrführer. Ab 2007 war er 10 
Jahre Amtswehrführer. 2008 wurde er in die Ge-
meindevertretung gewählt. Seit 2013 war er als 
stellvertretender Bürgermeister und in der letzten 
Periode dann als Bürgermeister tä g.  Er hat damit 
in unterschiedlichen Funk onen fast 33 Jahre der 
Gemeinde gedient. Für dieses außergewöhnliche 
Engagement in den vergangenen Jahren möchte 
ich mich im Namen der Gemeindevertretung und 
der gesamten Gemeinde Dellstedt ganz herzlich 
bei Max bedanken.  

Ebenfalls haben einige weitere Gemeindevertre-
ter ihren Rückzug bereits vor der Wahl bekanntge-
geben. Auch bei Ihnen möchte ich mich für Ihr En-
gagement in den letzten Jahren bedanken. Bei 
Jürgen Vehrs für 20-jährige Mitarbeit in der Ge-
meindevertretung, bei Henning Vehrs (15 Jahre), 
bei Bianco Ploog (10 Jahre), Chris an Krause (5 
Jahre) und bei Egbert Böge als bürgerliches Mit-
glied (10 Jahre). 

 

  

 
Foto: Andreas Böhrnsen 

Foto: Andreas Böhrnsen 
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Auf der kons tuierenden Sitzung am 07. Juni wurden nun die folgenden Posi onen in großer Einigkeit neu 
gewählt: 

        Bürgermeister:  Ralf Mohr 

1. Stellvertreterin:  Sabrina Junge 
2. Stellvertreter:   Jörg Rusch  

 Vorsitz Bau- und Wegeausschuss: Jörg Rusch  
 Vorsitz Finanzausschuss:  Sven Thede 
 Vorsitz Kulturausschuss:  Sabrina Junge 

Die neue Zusammensetzung der einzelnen Ausschüsse ist wie gewohnt oben auf der ersten Seite abgebil-
det. Neu dazugestoßen sind jetzt in dieser Periode: Sandra Stolz, Jörg Vehrs und Ralf Jürgensen. Als bürgerli-
che Mitglieder wurden jetzt aufgenommen: Marlies Kröcher, Jörg Reitz, Anna Breiholz und Tim Rohde. Sie 
alle möchte ich an dieser Stelle noch einmal herzlich willkommen heißen.  

Ich freue mich auf eine vertrauensvolle und konstruk ve Zusammenarbeit und möchte mich für das entge-
gengebrachte Vertrauen bei der Wahl zum Bürgermeister bei allen Gemeindevertretern bedanken.  

Das folgende Bild entstand auf dem Sportlerball und zeigt die neue Mannscha  in „Schapptüch“ – mit Aus-
nahme von Sven Thede und Jörg Vehrs. 

 

Ralf Mohr 
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DRK Ortsverein Dellstedt-Tielenhemme 

Heut‘ mal etwas Aktuelles zum Thema Blutspenden. Auf der 
letzten Kreisversammlung des DRK wurde deutlich, wie 
wich g eine Online-Anmeldung zum Blutspenden ist. Auf-
grund der angemeldeten Spender wird o  entschieden, ob 
der Blutspende-Termin auch wirklich zustande kommt… 
denn auch hier herrscht Ärzte- und Personalmangel. Ganz 
neu gibt es hierfür eine Blutspende App. Einfach über z.B. Google Play oder den App Store die App 
installieren, Spendernummer eingeben und du hast alle Infos zum Blutspenden gri ereit. Du er-
fährst, wann du wieder spenden darfst, wann und wo der nächste Spende-Termin ist und kannst 
dich dann zur nächsten Spende registrieren. Dabei ist die Uhrzeit zwar festzulegen, aber wenn es 
Verschiebungen gibt, ist dies auch OK. Hauptsache du bist dabei. 

Habt ihr Fragen dazu oder benö gt Hilfe bei der Anmeldung, könnt ihr euch an Nadine (Tel: 0171-
7589178) oder Carmen (Tel: 0160-6968940) wenden. 

Wir freuen uns, wenn ihr am 15. Sept. wieder dabei seid, denn Blutspenden re et Leben und un-
terstützt deinen Ortsverein.  

Termine:  04. August  Sommergrillen für DRK Mitglieder in Tielenhemme in der  

Bauernschänke. Anmeldung bis zum 28. Juli bei Birgit Rahn oder  

Traute Hansen. 

  15. Sept. Blutspenden in Dellstedt. 

  25. Sept. Jahreshauptversammlung des Ortsvereins um 17.00 Uhr im  

    Feuerwehrgerätehaus. 
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Der Feuerwehr sei Dank ..  

Wir alle sind sehr stolz auf unseren gut gepflegten 
und hübschen Friedhof. Das wir solche Anblicke 
nach wie vor genießen können, ist dem schnellen 
und umsich gen Handeln unserer Feuerwehr zu 
verdanken.  

Was war passiert:  

Ein Mitbürger ha e auf dem Nachbargrundstück 
zum Friedhof in unverantwortlicher Art und 
Weise durch ein Lagerfeuer einen Grasbrand ver-
ursacht. Glücklicherweise ist dies entdeckt und 
dann der Feuerwehr gemeldet worden.  

Durch das schnelle Eingreifen unserer Feuerwehr 
konnte das Übergreifen des Feuers auf den Fried-
hof zwar nicht komple  verhindert werden, aber 
es konnte auf eine kleine Fläche direkt an der 
Grundstücksgrenze begrenzt werden.  

Nicht auszudenken – wie unser Friedhof ausgese-
hen hä e, wenn dies nicht geglückt wäre.   

Die Polizei hat den Sachverhalt aufgenommen. 

Der Bürgermeister 
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       Freiwillige Feuerwehr 
                 Dellstedt 
  1913    -      110 Jahre     -     2023 

 
 

Neues und Altes von der Freiwilligen Feuerwehr 
 
Unser Jahr fing am 06.01.2023 mit der Jahreshauptversammlung an. Neben der 
Wahl eines Funkwartes (Nico Hargens) und der eines 2. Kassenprüfers (Lukas 
Böttcher) standen dieses Mal zahlreiche Beförderungen und Ehrungen an.  
 
Nico Hargens und Christian Scharp wurden beide, nach Abschluss entsprechender 
Lehrgänge und Absolvierung der vorgeschriebenen Dienstzeit, zu Hauptfeuerwehr-
männern mit 3 Sternen befördert. 
Für 30 Jahre aktiver Mitgliedschaft wurden die Kameraden Jörg Vehrs, Jochen 
Lütje, Arne Schrum, Klaus-Hermann Rühmann und Andreas Böhrnsen geehrt. 
Für unglaubliche 50 Jahre aktiver Mitgliedschaft wurden die Kameraden Hans-Her-
mann Claußen und Johann-Hermann Böll geehrt. 
In die Ehrenabteilung verab-
schieden mussten wir unse-
ren Kameraden Klaus Bey. 
Klaus war 36 Jahre aktiver 
Feuerwehrmann und 
musste aufgrund der er-
reichten Altersgrenze in die 
Ehrenabteilung wechseln. 
 
 
 
 
 
 
Weiter ging es mit einem gut besuchten Straßenboßeln am 11.02.2023. Nach 
knapp 2,5 Stunden, vielen Super-Würfen und sehr guter „Verpflegung“ in den Stra-
ßen konnten wir bei den Erwachsenen Johann-Hermann Böll und bei den Jugendli-
chen Mandy Nissen zum Boßelkönig beziehungsweise Jugendboßelkönigin ernen-
nen. Anschließend ging es in unsere Gastwirtschaft. Hier noch vielen Dank an Hen-
ning Vehrs für die gute Verpflegung.  
 
Aber auch die Ausbildung kam bisher nicht zu kurz. Wir hatten die jährliche Unter-
weisung in die Unfallverhütungsvorschriften, wir haben unsere Erste-Hilfe-kennt-
nisse aufgefrischt und unser Können in mehreren praktischen Übungen unter Be-
weiß gestellt. 
 

 

Foto: Tarja Henschke 
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Am 30.04. haben wir endlich mal wieder ein sehr, sehr gut besuchtes Maifeuer fei-
ern dürfen. Bei bestem Wetter, einem sehr gut und lange brennendem Feuer, guter 
Verpflegung und netten Leuten ging es bis in die Morgenstunden. Hier ein riesiges 
Dankeschön an „Ihr Kaufmann“ für die schnelle, spontane und unkomplizierte Un-
terstützung. 
 
Auch Einsatzmäßig haben wir einiges vorzuweisen. Wir waren zu einer LKW-
Bergung, einem „Baum auf Straße“, einem Fehlalarm im guten Glauben, einem 
Schuppenbrand, einem Treckerbrand, zur Brandwache Dellstedt-Open-Air, einem 
Gebäudebrand sowie zuletzt zu einem Flächenbrand auf unseren Friedhof nebst 
anliegender Grünlandfläche. 
 
Passt auf Euch auf und bleibt gesund. 
 
 
Vorschau 2023 
11.08.23  öffentliche Radtour                          Wir sind auch auf Facebook 
11.08.23  öffentliche Radtour  
18.09.23  Mitgliederversammlung 
06.10.23  Laternelaufen 
 
Eure 
Feuerwehr Dellstedt 
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Der „Gemeindebote“ lebt und bleibt uns hoffentlich lange erhalten 
  

 
Der „alte Mann“ auf dem Wappen ist in die Jahre 
gekommen und die Witterung hat ihn leicht rosten 
lassen. Doch die frohe Botschaft überwiegt bei 
weitem – der Gemeindebote lebt und wird hoffent-
lich uns lange erhalten bleiben. 
 
Bereits über die Ankündigung, den Dellstedter Ge-
meindeboten wieder aufleben zu lassen, habe ich 
mich gefreut. Umso mehr, als ich dann die erste 
Ausgabe nach einer „kurzen Durststrecke“ vor 
Weihnachten in den Händen halten konnte.  
 
Es ist also nicht verloren gegangen, was in unserer 
Gemeinde über Jahrzehnte zu einer festen Institu-
tion gereift ist, und um die wir mit Sicherheit von 
Gemeinden im Amtsbereich beneidet wurden. 
 
Ich weiß aus Erfahrung, dass mit der Zusammen-
stellung des Gemeindeboten viel Arbeit und ein 
großer Zeitaufwand einhergehen, um alle einge-
henden Berichte der Vereine, Verbände und Grup-
pen zu verarbeiten. 
 
Da viele freiwillige Helfer an der Erstellung mit-
wirken und somit die Arbeit auf viele Schultern 
verteilt werden kann, bin ich zuversichtlich, dass 
der Gemeindebote für die nächsten Jahre erhalten 

bleibt, und uns mit wertvollen Informationen aus unserem regen Gemeindeleben beliefern wird. 
 
Für euren engagierten ehrenamtlichen Einsatz sage ich danke.  
 
 
                  Jörg Schütze 
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100 Jahre TSV Dellstedt – die große Jubiläumswoche 
 
Unser 100 jähriges Vereinsjubiläum startete in festlichem Rahmen mit einem feierlichen Sektemp-
fang in der Gaststätte zur Eiche am 23. Juni 2023. Ca. 50 geladene Gäste nahmen die Einla-
dung zur Feierstunde wahr und brachten reichlich Geschenke für den Verein mit. Den feierlichen 
Rahmen stützte vor allem die mühevoll gestaltete 100 aus Tanne, die von den Gymnastik-Damen 
überreicht wurde.  
Eröffnet wurde der Abend mit einem Tanzauftritt der Dancing Kids, welcher mit reichlich Applaus 
belohnt wurde. Nach Sekt und kleinem Imbiss ging es weiter mit einer Festrede der ersten Vorsit-
zenden Mareike Mittendorf. Diese lobte den TSV Dellstedt, der es schafft über all die Jahre hinweg 
eine Vision fortzuführen: Lebenslanger Begleiter der Dorfgemeinschaft zu sein. Die Gesundheit der 
Menschen und das Gemeinschaftsgefühl zu fördern. 
Der ehemalige Vorsitzende Jochen Nissen schloss sich mit einem Abriss über die Historie des 
TSV Dellstedt an. Von der Gründungszeit 1923 als Männerturnverein, der ausschließlich der 
männlichen Bevölkerung vorbehalten war – der Neugründung und Benennung als TSV Dellstedt 
im Jahr 1946, bis hin zum umfangreichen Vereinsangebot: Tischtennis, Volleyball, Faustball, Gym-
nastik, Fußball, Schützen, Handball, Kinderspielkreis, Jugendturnen und sogar ein Spielmannszug 
wurden im TSV Dellstedt geboten.  
Es wurden einige sportliche Erfolge bei Sportabzeichen, Handball- und Fußballspielen erzielt. 
Doch schon immer hob sich der TSV Dellstedt besonders durch die starke Gemeinschaft ab. Bei 
zahlreichen Vereinsfesten, wie dem Faschingsfest oder Spielmannszügen wurde stets viel gefeiert. 
Auch der neue Bürgermeister Ralf Mohr gratulierte dem Verein zum Bestehen. Er lobte, dass alle 
Alterssparten im Verein ein sportliches Angebot finden können, welches ein wirklicher Gewinn für 
das Dellstedter Dorfleben ist. Weitere Gratulanten mit Grußworten waren das Amt KLG Eider mit 
Amtsvorsteher Manfred Lindemann, der immer gerne in Dellstedt zu Gast ist, weil er sich hier sehr 
wohl fühlt und der Kreissportverband, der noch einmal besonders das jahrelange Engagement des 
TSV Dellstedt im Bereich des Deutschen Sportabzeichens hervorhob. 
 
Am Sonntag, den 25.06. startete unser Sporttag mit reichlich Sonnenschein auf dem Schulsport-
platz. Über 20 Teilnehmer ließen beim Tischtennis-Turnier die Bälle springen, 13 Mannschaften 
tobten sich beim Beachvolleyballturnier im Dellstedter Freibad aus, es gab ein Prellballturnier, ein 
Mini-Sportabzeichen für die Kleinen, einen Parcours der Kickers Eider, ein Spielfeld mit Kletter-
möglichkeiten vom Kinderturnen, eine Fußball-Dart-Scheibe, einen Bastelstand mit Tattoos und 
Buttons der Landjugend Dellstedt, eine Challenge mit einem Plank-Contest der Fitness-Damen 
und das zahlreich besuchte Fahrrad-Ringreiten der Radsparte. Besonders das Tortenangebot der 
Landfrauen lockte trotz der Hitze viele Besucher auf den Platz – denn da kann natürlich niemand 
widerstehen. Zur Abkühlung durfte das Freibad an diesem Tag gratis genutzt werden und Henning 
schenkte reichlich Flüssiges an der Löschstelle aus. Bei all der sportlichen Aktivität tat auch die 
Grillwurst der SG Eider gut. 
 
Weiter ging es mit unserer Sportwoche, die es mit einem bunten Programm ermöglichen sollte, in 
das Vereinsangebot des TSV Dellstedt reinzuschnuppern. Jeden Abend wartete jeweils ein Sport-
angebot in der Halle und Outdoor, wie beispielsweise Fitness, Nordic Walking, Laufen oder Darts. 
Danach wurde mit dem allabendlichen Yoga der Tag abgeschlossen und fand zumeist am Bierpilz 
seinen gemütlichen Ausklang. Es kamen trotz plötzlichen Regenfalls reichlich Teilnehmer zum 
Tischtennis und dem Fußball Derby der Alt-Mannschaften Wrohm und Dellstedt. Welches leider 
von den Lokalhelden beim Torwandschießen mit 10:5 verloren wurde. Ein besonderes Highlight 
war die Radtour mit gemeinsamem Grillabend am Freitag.  
 
Am Samstag, den 01.07. wurde beim Sportlerball fleißig das Tanzbein geschwungen. Knapp 100 
Gäste füllten den Saal der Gaststätte zur Eiche. Die Tombola, für die es nur die Eintrittskarte 
brauchte, machte 10 Gewinner besonders glücklich. Generationen feierten gemeinsam bei Disco-
fox-Tanzrunden, schwelgten in Erinnerungen und schafften ebenso viele neue. Bis in die frühen 
Morgenstunden brachte Dj Matthias Rebentisch Jung und Alt in Bewegung, sodass die Tanzfläche 
stetig gefüllt blieb. Einen besseren Abschluss für unsere Jubiläumswoche konnten wir uns nicht 
wünschen. 
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Der TSV Dellstedt bedankt sich bei allen Mitgliedern für die Treue in 100 Jahren. Wir danken 
allen bisherigen Vorständen für ihren ehrenamtlichen Einsatz, unseren Ehrenmitgliedern Helmi 
Lütje, Sönke Hamann und Jochen Nissen, den Spartenleitern und Trainern für ihr sportliches En-
gagement und ihr Wissen und auch den Eltern, die ihre Kinder zu den Trainings fahren und unter-
stützen. 
Wir hoffen sehr, dass wir mit unserer Aktionswoche den ein oder anderen dazu motivieren konn-
ten, sich einem Sportangebot beim TSV Dellstedt anzuschließen. Denn nur gemeinsam können wir 
es schaffen, den Sportverein mit seinem breiten Sportangebot auch noch vielen weiteren Generati-
onen zu erhalten.  
Ein Reinschnuppern in unsere Stunden ist auch weiterhin jederzeit möglich. Alle Angebote findet 
ihr unter www.tsvdellstedt.de. Dort findet sich auch ein Mitgliedsantrag. Für nur 2,50 Euro im Mo-
nat freut sich der Verein auch über passive Mitglieder, die zwar nicht aktiv am Sportangebot teil-
nehmen möchten, aber den Verein und die Jugendarbeit mit einem kleinen Beitrag unterstützen 
möchten. Mögen die kommenden 100 Jahre genauso erfolgreich, aufregend und erfüllend sein wie 
die vergangenen. 
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       Freiwillige Feuerwehr 
                 Dellstedt 
  1913    -      110 Jahre     -     2023 

 
A u f r u f  

 
Lieber Mitbürger unserer Gemeinde, 
 
seit nun 110 Jahren gibt es unsere Feuerwehr. Gegründet von engagierten und überzeug-
ten Mitbürgern mit dem Ziel, in Not geratene Menschen, Tiere und Sachgüter zu schützen.  
 
Wir sind kein Verein oder Club, sondern wir erledigen einige der kommunalen Pflichtaufga-
ben. Auch geregelt in den jeweils gültigen Landesgesetzen über Brandschutz. 
 
110 Jahre private Entbehrungen für die Allgemeinheit. 
 
Nicht jeder ist für diesen „Job“ geschaffen, jedoch die Mitbürger, die geistig und gesund-
heitlich in der Lage sind dieses Ehrenamt auszuüben, sollten sich mit diesem Aufruf ange-
sprochen fühlen. 
 
Unsere Mitgliederzahlen, wie auch die der anderen Dorfinstitutionen, schwinden seit Jah-
ren. Durch Übertritt in die Altersabteilung, gesundheitlichen Gründen, Wegzug aus der Ge-
meinde oder einfach auch durch akute Lustlosigkeit und Desinteresse sinken die Mitglie-
derzahlen. 
 
Natürlich ist es für uns alle einfacher nichts zu tun. So kann eine Dorfgemeinschaft jedoch 
nicht funktionieren. Wo auf der einen Seite genügend Freizeit vorhanden ist, wird diese bei 
anderen weniger, da hier immer mehr Aufgaben übernommen werden um eine intakte und 
funktionierende Dorfgemeinschaft inklusive Vereinsleben am Laufen zu halten. Und es 
reicht nicht irgendwo Mitglied zu sein. Integration, Mitarbeit und Unterstützung sind ge-
fragt. 
 
Dabei erfüllen wir Interessante Aufgaben, haben eine angenehme Kameradschaft und 
ganz wichtig: noch ist alles freiwillig! 
 
Wer Interesse hat, spricht uns bitte an, besucht uns auf unseren Übungsabenden oder 
kommt einfach mal mit uns während einer Veranstaltung ins Gespräch. 
 
PS: Es dürfen sich gerne alle Geschlechter angesprochen fühlen. 
 
         Wir sind auch auf Facebook 
Eure 
Feuerwehr Dellstedt 
Gemeinde Dellstedt 
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Landwirtschaft im Wandel der Zeit: 
Für unsere Chroniksammlung und Gemeindeboten zusammengetragen  
von Heike und Sievert Christiansen 
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Fahrt in den Freizeitpark Tolk  
Die Gemeinden Wrohm, Süderdorf und Dellstedt möchten mit euch in den Freizeitpark Tolk fahren! Mit 
dem Bus geht es entspannt hin und zurück.  

Wann?   Am 24. August 2023,  Abfahrt Wrohm ZOB um 8:30 Uhr 

      Abfahrt Dellstedt ZOB um 8:45 Uhr 

      Rückfahrt gegen 17 Uhr 

Für wen?  Kinder bis 10 Jahre in Begleitung einer Aufsichtsperson 

Was kostet das? 10 € Eigenanteil, den Rest übernehmen die drei Gemeinden. Die   
   Bankverbindung für die Überweisung des Betrages erhaltet ihr bei   
   Anmeldung.  

In dem Eigenanteil ist die Hin- und Rückfahrt, der Eintri  im Freizeitpark sowie ein kleiner Snack im Bus in-
klusive.  

Anmeldung bis zum 10. August 2023 und weitere Infos bei  

Meike Glüsing unter 0174-9104585 

 

Auf geht’s ins Subtropische Badeparadies am 
Weißenhäuser Strand!  
Auch in den Herbs erien möchten die Gemeinden Wrohm, Süderdorf und Dellstedt mit euch einen Ausflug 
per Bus machen. Es geht ins subtropische Badeparadies am Weißenhäuser Strand! 

Wann?   Am 26. Oktober 2023,  Abfahrt Wrohm ZOB um 8 Uhr 

      Abfahrt Dellstedt ZOB um 8:15 Uhr 

Für wen?  Für Kinder ab 10 Jahren, die mindestens das Bronze-Schwimmabzeichen  
   haben oder falls nicht, in Begleitung einer Aufsichtsperson. Auch Kinder unter  
   10 Jahren dürfen natürlich gern in Begleitung mitkommen. 

Was kostet das?  10 € pro Person, den Rest übernehmen die drei Gemeinden. Die   
   Bankverbindung für die Überweisung des Betrages erhaltet ihr bei   
   Anmeldung.  

In dem Eigenanteil ist die Hin- und Rückfahrt, der Eintri  ins Badeparadies sowie ein kleiner Snack im Bus 
inklusive.  

Anmeldung bis zum 05.Oktober 2023 und weitere Infos bei  

Meike Glüsing unter 0174-9104585 
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Hofwichtel seit Dezember´22 
 
Dieses Jahr waren gleich zwei Weihnachtswichtel bei uns 
im Kindergarten eingezogen. Die Beiden hatten viele 
Überraschungen für uns parat und 
der Praktikant Snörre stellte ganz 
schön viel Quatsch an. Unter ande-

rem gab es für die Hofwichtel warmen 
Kakao, Weihnachtsmuffins, Nüsse und Mandarinen oder 

eine leckere Suppe, versteckte Kartoffeln, …….. 
Außerdem haben sie mit Hilfe einiger Erwachsener ein tolles Ni-
kolaus-Frühstück in der Strohhalle für uns vorbereitet. Dort 
hatte der Nikolaus sogar noch Geschenke für die Hofwichtel da-
gelassen. Es gab für jedes Kind einen tollen Becher mit seinem 
Namen drauf. Nach dem Frühstück konnten wir noch live die 
Geburt eines Kalbes miterleben. Das Kalb trägt jetzt den Namen 
Nikolaus.  
Im Dezember wurden wir zum Mitmachkonzert in den Wrohmer 

Kindergarten eingeladen, ein tolles Erlebnis für die Hofwichtel. Vielen Dank für die 
Einladung! 
An den ganz kalten Tagen im Dezember waren wir einmal in 
der Turnhalle und ein paar Mal im Feuerwehrgerätehaus, auch 
dort haben wir Spuren von Hermann und Snörre gefunden.   
Im Dezember starteten die Vorschulkinder einmal in der Wo-

che in die Fitnesspfütze, um dort schwim-
men zu lernen.  
Ein plattdeutsches Weihnachtslied haben wir auch geübt. 
Im Dezember hatten wir sogar einige Tage Schnee, so dass 
Schneemann bauen und eine Schnellballschlacht nicht fehlen 
durften. In den letzten Tagen vor Weihnachten durften die 
Hofwichtel das Kerzen ziehen ausprobieren, es wurde auch ge-
backen, Geschichten gehört und vieles mehr. 
Am allerletzten Kin-

dergartentag im Jahr 2022 gab es noch 
ein tolles Frühstück in der weihnachtlich 
hergerichteten Strohhalle. Und als große 
Überraschung schaute doch tatsächlich 
der Weihnachtsmann noch bei den Hof-
wichteln vorbei und brachte jedem Kind 
ein persönliches Kompliment mit. Dann verabschiedeten wir uns in die Weihnachts-
ferien. Im Januar ging es dann mit viel Sturm, Regen und Kälte weiter, deshalb 
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sind wir ein paar Mal in die Turnhalle und ins Feuerwehrgerätehaus ausgewichen. 
Auch ein Besuch in der Strohhalle durfte nicht fehlen, wo die Hofwichtel immer 

wieder gerne spielen. 
Im Januar kam die Zahnfee zu uns, 
brachte für jeden Hofwichtel eine eigene 
Zahnbürste mit und hat mit uns das 
richtige Zähne putzen geübt. Zum Ab-
schluss gab es dann noch für jedes Kind 
einen Stempel auf die Hand.  

Unsere neue Feuertonne wurde benutzt, um leckeres Stockbrot über dem Feuer zu 
backen. 
An einem Vormittag wurden wir zu einem „Bilderbuch-Kino“ in 
das Feuerwehrgerätehaus eingeladen, dort haben wir eine Ge-
schichte gehört und gesehen, dazu gab es Capri Sonne und lecke-
res Popcorn für alle. Die Hofwichtel waren begeistert.  
Mitte Januar mussten wir uns von unserer Praktikantin  verab-
schieden. Ihr Wunsch war es, noch einmal alle Bauernhoftiere zu 
besuchen. Diesen Wunsch haben wir ihr gerne erfüllt.  
Einen Besuch auf dem Spielplatz gab es auch noch, da konnten die Hofwichtel 
schaukeln, wippen, rutschen… 
Freitags wurde wieder mit den Hofwichteln gekocht. Die Hofwichtel hatten sich un-
ter anderem Spaghetti mit Tomatensauce, Fischstäbchen mit buntem Kartoffelbrei, 
Burger und Kartoffeln mit Quark gewünscht. 
Es wurden passend zum Bauernhofkindergarten auch 

ein paar Bauernhoftiere, unter anderem 
Schweine, Schafe und Kühe, gebastelt.   
Im Februar haben wir mit einigen Kin-
dern zusammen unter anderem Holz-
schwerter gesägt, Hexenbesen gebaut und 
ein Riechmemory mit verschiedenen Düften hergestellt.  
Unser Aktionstablett hatte auch wieder tolle 

Aufgaben für die Hofwichtel zum Ausprobieren, zum 
Beispiel konnten die Kinder das Zähne putzen üben oder 
die passenden Muttern für Schrauben finden. So konn-
ten wieder viele Fähigkeiten und Fertigkeiten ganz ne-
benbei und mit Spaß geschult werden. 
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Wir haben aber nicht nur die Zeit auf unserem Kindergartengelände verbracht, 
sondern Hoftouren unternommen, die Tiere besucht und gefüttert 
und in der Strohhalle getobt. 
Einige Hofwichtel haben in diesem Monat das erste Mal den 
Dellstedter Sportplatz besucht. Hier konnten wir uns weiträumig 
austoben, klettern oder einfach mal Rutschen. 
An den kälteren Tagen haben wir Lagerfeuer 
gemacht und warmen Apfelsaft getrunken. 

Zusätzlich wurde auch über dem Feuer gekocht, unter anderem 
gab es eine leckere Gemüsesuppe. 
Am 20. Februar fand unser Faschingsfest im Feuerwehrgerä-
tehaus statt. Wer Lust hatte, kam verkleidet. Wir haben den Vor-
mittag über gebastelt, gesungen, gespielt und gelacht. 
Donnerstags haben die Vorschulkinder die Fitness-
pfütze besucht, dort wurde geschwommen, getaucht 
und gesprungen.  
Am letzten Tag im Februar schien so herrlich die 
Sonne, dass wir mit etwas Gartenarbeit angefangen 
haben.  
Der März war vom Wetter her sehr wechselhaft. Mal haben wir schon die Sonne 
genießen können, es gab aber auch noch einmal etwas Schnee und Regen und 
Wind waren mit dabei. 

Wir haben wieder verschiedene Ausflüge gemacht, unter ande-
rem ging es auf die Blumenwiese, ins Feuerwehrgerätehaus, über 
den Bauernhof, wo wir Glück hatten und ein neugeborenes Kälb-
chen begrüßen konnten, wir haben im Tühnenweg gespielt und 
Müll gesammelt. Einen Vormittag haben wir in der Turnhalle 
verbracht, dort hat uns BB Sports 
aus Albersdorf besucht und mit 

den Hofwichteln einiges zum Thema Selbstverteidi-
gung gemacht.  

Natürlich gab es freitags wieder 
leckere Gerichte, die gekocht bzw. 
zubereitet wurden. Da gab es mal 
eine wärmende Suppe, die über der Feuertonne gekocht wurde, 
oder auch mal einen Bohneneintopf oder eine Brottorte. 
An den sonnigen Tagen haben wir „Frühjahrsputz und Garten-
arbeit“ erledigt, damit wir bald wieder in die Pflanzsaison star-

ten können. 
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Bei unserer alten Sonnenliege wurde mit Hilfe von Feuerwehrschläuchen die Liege-
fläche erneuert. Nun können sich die Hofwichtel auf ihr wieder „sonnen“ und ent-
spannen. Herzlichen Dank an die unterstützenden Feuerwehren! 
Genug kreatives gab es für die Hofwichtel auch, so konnten sie 
zum Beispiel ihre Fingerfertigkeit oder ihr räumliches Denken 
bei verschiedenen Spielen ausprobieren.                                                                    
Im März ging es für die Vorschulkinder das letzte Mal zum 
Schwimmen in die Fitnesspfütze. Dies haben wir mit einer 
fröhlichen Poolparty ausklingen lassen. Ganz lieben Dank an 
die Rettungsschwimmerinnen die uns unterstützt haben!!!                                                               

Besucht hat uns „ De grote Snacker“ , eine Handpuppe, die nur Platt 
sprechen und verstehen kann, das hat die Hofwichtel animiert, auch 
Platt zu sprechen. 

Anfang April haben wir 
mit den  
Hofwichteln einen Hof-
nachmittag gemacht. 
Dazu haben wir uns nach-
mittags im Kindergarten 
getroffen und sind dann ge-
meinsam über den Bauern-
hof gelaufen, wo wir helfen 

durften, die Kälber zu füttern, Silo bei den Kühen 
ran zuschieben und wir haben in den Melkstand geschaut, als dort gerade gemol-
ken wurde.  
Außerdem haben wir uns mit Basteleien und Liedern in Osterstimmung gebracht. 
Es wurden auch Kresse-Eier von den Kindern hergestellt, die sie mit nach Hause 
nehmen durften. 

Nach Ostern ging es dann zum gemütlichen Osterfrühstück in 
die Strohhalle. Danach ging es weiter in den Kälberstall, wo für 
jedes Kind ein Ostergeschenk versteckt war. Es gab tolle Rasseleier 
und bunte Tücher füdie Hofwichtel.  
Aber auch Gartenarbeit stand an. So wurden 
die Hochbeete hergerichtet und neu mit Lauch-
zwiebeln, Möhren, Radieschen und Rauke be-
pflanzt, es wurden Kartoffeln gepflanzt. 
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In unseren täglichen Morgenkreisen gab es weiterhin „Das Kom-
pliment des Tages“, Lieder passend zur Jahreszeit und auch et-
was Plattdeutsches durfte nicht fehlen. 
Ende April hatten wir Besuch von der Zahnfee und für jedes 
Kind gab es eine neue Zahnbürste, mit der das Zähne putzen 
geübt wurde.  
An unseren Kochtagen gab es unter anderem Pfannkuchen, Brot 
mit Radieschenbutter oder auch mal Kartoffeln mit weißer Sauce 

und Würstchen. Zwischendurch gab es immer mal selbstgemachte 
Radieschenchips. 
Am letzten Freitag im April startete die 
Übernachtung für die Vorschulkinder. Es 
ging nach Kleve ins Haus „Quellengrund“. 
Als wir die Zimmer bezogen und leckere 
Pizza zum Abendbrot hatten, ging es raus 
ins Gartenhäuschen, wo es eine riesige Ver-
kleidungskiste gab. Später haben wir uns 
mit unseren Taschenlampen zu einem Waldspaziergang aufgemacht. Am Ende 
wartete eine Schatzkiste mit einer Überraschung auf die Hofwichtel. Später trafen 
wir uns zum Stockbrot backen im Tippi und bevor es dann ins Bett ging, gab es 

noch eine Gute-Nacht-Geschichte. Am 
nächsten Morgen kamen 
dann die Eltern dazu und 
wir hatten ein tolles gemein-
sames Frühstück. 
Im Mai haben die Hofwichtel 
Muttertags-Geschenke aus 
Ästen gebastelt und diese zum Muttertag verschenkt.  

Wir haben Beete mit verschiedenen Gemüsesorten bepflanzt 
und dieses Jahr starten wir einen Versuch, in Strohballen Ge-
müse anzubauen. Dazu haben wir Strohballen aufgestellt, ein-
gezäunt und 2 Wochen lang abwechselnd gedüngt und gewäs-
sert, um sie später zu bepflanzen. 
Außerdem hat jedes Kind einen ei-

genen Kartoffeleimer bepflanzt, 
diese stehen jetzt im Kartoffel-
land. 
Ausflüge in den Tühnenweg, zur Blumenwiese und zu den 
Schweinen durften nicht fehlen.  
Einige Hofwichtel haben sich Augenklappen und Zielfern-
rohre gebastelt, um auf „Entenjagd“ zu gehen.  
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Im Mai wurde nach dem Rasen mähen auch wieder ordentlich Silo gefahren, so wie 
bei Bauer Jörg. 
Als das Wetter dann wärmer wurde, hatten wir vor dem Kindergarten einen Par-
cours für Fahrradfahrer aufgebaut, dieser 
wurde intensiv genutzt, um Fahrrad zu 
fahren oder aber auch um das Fahrrad zu 
prüfen, ob alles ok ist und funktioniert.  
Es wurden auch Papierflieger gebaut, es 
wurde geschminkt, getuscht, ein Vogel-
küken wurde versorgt, Armbänder und 
Ketten aus Perlen gebastelt und vieles mehr. 
Im Mai ging die Storchenkamera auf „Sendung“ und nun können wir beobachten, 
was im Nest passiert. 
In diesem Monat bekamen alle Hofwichtel ein ganz individuelles Kompliment. Im 
Morgenkreis durfte sich immer ein Kind eine Karte aussuchen und alle anderen 
haben etwas nettes zu dem Kind gesagt, dies wurde auf die Karte geschrieben, noch 
einmal im Morgenkreis vorgelesen und dann durfte das Kind seine Komplimente-

karte mit nach Hause nehmen. 
 Natürlich gab es auch wieder viele leckere Sachen bei 
uns, zum Beispiel selbstge-
kochte Rhabarbergrütze mit 
Vanillesauce, selbstgeba-
ckenes Brot mit Löwen-
zahngelee und an unseren 

Kochtagen gab es Kartoffelspalten mit Dipp, Gemüse-
spaghetti mit Tomatensauce oder auch Würstchen mit 
Brot.  
Im Morgenkreis wird jetzt fast täglich auch ein plattdeutsches Lied gesungen oder 
Spiel gespielt (Ich packe meinen Koffer, Tante Joe, Kiek mol an, wat de Emma allns 
kann,…..)Auch Meike spricht jetzt immer mit den Kindern Plattdeutsch, nicht nur 
einmal in der Woche.  
Im Juni durften die Hofwichtel von ganz Nah einen Blick auf ein Storchenküken 
werfen. Dieses musste aus dem Nest genommen und aufgepäppelt werden, da es 
sonst keine Chance gehabt hätte. 

Auch waren wir auf dem Bauernhof, haben die 
Tiere besucht, die Schweine gefüttert und 
geguckt, wie hoch der Mais schon gewachsen ist.  
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Wir konnten wieder aus unseren Hochbeeten ernten und haben 
z.B. Radieschen-Chips zubereitet, frische Gurken 
genossen, Brennnesselsuppe gekocht und dazu 
selbstgemachte Schnittlauchbutter gegessen oder auch mal 
ein Salatbuffet aus unserem Garten zusammengestellt und 
probiert. Es wurden auch Pizza und Kartoffeln überm 
Feuer zubereitet.  
Das Wetter im Juni war fast immer sonnig und warm, so dass die 

Hofwichtel viel Spaß an Wasserspielen und unserer 
Wasserbahn hatten, für die wir Boote aus 
Poolnudeln gebastelt haben. Und es gab auch mal 
ein leckeres Eis zur Abkühlung, dass wir aus 
Spenden die uns beim Vogelschießen gegeben 
wurden bezahlen konnten. Herzlichen Dank dafür!!! 

 
Einige Kinder hatten auch Spaß daran, sich einen 
Parcours auf dem Parkplatz aufzubauen und dort 
mit ihren Fahrrädern zu fahren.  
 
Zudem konnten die Hofwichtel beim Silofahren 
zuschauen und haben dieses Ereignis gleich mit unserem Rasenschnitt und 

Trettreckern nachgespielt. 
Außerdem haben wir unser Vogelschiessen durchgeführt. An einem 
Donnerstag haben wir Spiele für die Hofwichtel vorbereitet, die sie mit 
viel Spaß durchlaufen haben. Dann wurden König und Königin 
gekürt und danach durften 
sich alle Kinder ein 
Geschenk aussuchen, diese 
wurden vom Förderverein 

bezahlt😊. DANKE!!! Anschließend 
kamen die Eltern dazu und wir haben in 
gemütlicher Runde zusammen gegessen.  

Am nächsten Tag ging es mit dem Königswagen und 
Musik durchs Dorf, wo wir an hübsch 
geschmückten Vorgärten begrüßt 
wurden.Auch einige Eltern haben uns 
auf dem Weg mit Leckereinen 

überrascht. Mit Cocktails, Obst und Gemüse 
haben wir den Vormittag ausklingen lassen. 
Auch Musik war im Juni ein Thema bei uns. 
Durch eine Kindergarten-Oma hatten wir 
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das Glück, dass uns der Musiklehrer Uwe Eschner besucht hat. Er hat mit uns 
gesungen und Musikinstrumente gebaut und wir durften seine Ukulele 
ausprobieren.  

 
Außerdem hatten wir Besuch von Nadine Priemer, die 
mit uns „Teddy braucht Hilfe“ gemacht hat. Hier 
konnten die Kinder dem Teddy Verbände anlegen und 
Pflaster auf den Finger kleben. 
 
Da die letzten Wochen für 

unsere Vorschulkinder angebrochen sind, wurden Wimpel 
von ihnen bemalt und gestaltet, die wir als Erinnerung in 
unsere Hütte aufhängen. Die letzten Wochen vor den 
Ferien planen wir noch ein Sommer/Abschlussfest und 
wir versuchen all das was die Vorschulkinder noch einmal 
mit uns machen möchten zu erfüllen. Dann starten wir in 
die dreiwöchige Pause und dürfen acht neue Hofwichtel bei uns begrüßen. 
Allen einen schönen Sommer und unseren Vorschulkindern einen gelungenen 
Schulstart wünschen die Hofwichtel! 
 
 

Worum sünd de Strooten to Pingsten nie schier? 
 

 
 
Die Gemeindevertretung hat bereits im letzten Frühjahr besprochen, die Straßenkanten in der Feld-
mark nur noch einmal im Jahr zu mulchen. Blumen und Gräser an den Kanten sollen länger für 
Insekten stehen bleiben. Dieses soll den Insekten- und Naturschutz dienen. Nebenbei spart die Ge-
meinde Geld, wenn nur noch einmal im Jahr gemulcht wird.  
In diesem Jahr wird der Lohnunternehmer in der ersten Juliwoche mit dem Mulchen anfangen. 
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                               Und jetzt eine 
 

                    Wohlfühlgeschichte 
 
Es geht um Ida Schmidt.  
Ida ist ein 20-jähriges Mädchen  
und kommt aus Jevenstedt.  
Sie ist gelernte Pferdewirtin und hat  
im letzten Sommer ihre Prüfung 
erfolgreich abgeschlossen. 
Sie ist zwar in der Landwirtschaft groß geworden, 
kommt aber nicht direkt von einem Betrieb,  
aber sie sagte:“ Tiere sind mein Leben“.  
Sie hat schon immer auf dem  
Nachbarbetrieb mitgeholfen,  
sei es beim Kälber füttern oder ähnlichen Arbeiten.  
 

Nun war es immer ein Traum von ihr, 
wandern zu gehen. 
Aber nicht allein, sondern mit  
ihren Freundinnen Gesa und Charly. 
Jetzt muss man noch wissen,  
dass Gesa und Charly keine Mädchen wie 
Ida sind, sondern Kühe,  

      genau gesagt 2 ½-jährige Färsen.  
      Gesa ist eine Schwarz-Bunte und  
      Charly eine Fleckviehkreuzung.  
      Ida kann sogar behaupten,  
      dass sie die beiden Färsen von Geburt an  
      begleitet hat.  
 
 
 
Die drei kennen sich also in und auswendig und Ida darf mit den Färsen alles machen. 
Sei es reiten, Kutsche fahren, wandern und auch schwimmen. 
 
Nach sorgfältiger Planung, wo man lang wandern, wo man Rast machen konnte und 
was man für unterwegs noch so brauchte, konnte es endlich losgehen. Ida musste auch 
darauf acht, dass der Marsch für Gesa und Charly nicht zu weit gehen durfte, denn 
wenn den Färsen die Lust vergeht, würden sie sich an Ort und Stelle hinlegen und 
ausruhen. Die Sachen für unterwegs, Verpflegung, so wie Schlafsack und Kleidung 
wurden den Färsen auf den Rücken geschnallt. Gesa und Charly wurden jeder noch 
einen Halfter umgebunden und Ida kam in die Mitte. 
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Am Sonntag, den 25.06.2023 starteten die drei in Jevenstedt und landeten bei der ersten 
Rast in Oldenbüttel. 
Dann ging es weiter Richtung Dellstedt, wo sie kurz nach der Mittagszeit, bei Familie 
Michaela und Kai Holm angekommen waren. 
Da sie noch Zeit hatten und es sehr warm war, haben die drei noch einen Abstecher zur 
Eider gemacht, um sich dort im Fluss zu erfrischen. 
Am nächsten Tag ging es weiter nach Erfde zum Kindergarten. 
Als nächstes Etappenziel wanderten die drei nach Stapel. 
Danach ging es weiter nach Lehmsiek und als letztes Ziel auf dem Zettel war Winnert, 
wo Ida mit Gesa und Charly mit einem Pferdeanhänger wieder abgeholt wurden. 
Ida hofft, dass sie in den nächsten Jahren, nochmal die Gelegenheit bekommt, mit ihren 
Freundinnen wandern zu gehen. 
 
Diese ganze Aktion soll kein Statement sein und auch nichts Politisches. 
Ida wollte nur dem Alltag entfliehen und Luft holen. 
 
Die Geschichte kann einem zeigen, dass man, wie Ida, eigentlich nicht viel braucht, 
um sich wohlzufühlen. 
 
 
Ralf Peter Jürgensen 
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Neues aus der Ev. Kita „Friedensstern“ in Wrohm 
 
Am Rosenmontag endete die Faschingsfeier der Kita,  
zum Projektthema „Leben in Eis und Schnee – Was  
passiert, wenn sich das Klima verändert?“, mit einer  
Überraschung in der Turnhalle. 
Die Großmutter eines Kitakindes hatte diese ermöglicht. 
Die Puppenbühne Kreft spielte für uns. Passend zum  
Thema erlebten die Kinder eine „Eisbären-Geschichte“! 
 

 „Wer möchte einmal die Eisbären-Handpuppe anfassen?“  
 

Nach zwei Fortbildungstagen mit der Referentin, Anke Dietrich, der „Kinderwelten Berlin“, ge-
staltete das Team im März einen Elternabend zum Thema „Vorurteilsbewusste Bildung und Er-
ziehung“.  
Seit 2019 orientiert sich die Einrichtung an diesem 
Ansatz und wird im Sommer als Konsultationskita 
andere Interessierte zu diesem Thema informieren. Nach einer 
Ein-führung über die Schwerpunkte des Ansatzes und 
deren Bedeutung in der pädagogischen Arbeit gab es 
Input zu Begrifflichkeiten wie Diskriminierung, 
Rassismus u. Adultismus. 
Es ergab sich eine intensive Gesprächsrunde über die in-
dividuellen Sichtweisen. Anschließend wurden die 
Eltern eingeladen, sich mit einem Arbeitsblatt auseinan-
derzusetzen. 
 
Hierbei ging es um Fragen zum Namen des eigenen Kindes, z. B. welche Personen waren an der 
Auswahl beteiligt?, welche Auswahlkriterien spielten eine Rolle (Vorbild/ modern/ außerge-
wöhnlich)?, welche Erfahrungen haben die Eltern/ hat das Kind mit dem Namen bisher erlebt 
(Verunglimpflichungen des Namen/ volle Akzeptanz)?, würde ich den Namen erneut wählen? 
… 
Wer mochte, konnte seine Gedanken mit der Gruppe teilen. Sowohl positiv als auch negativ er-
lebte Situationen wurden in der Gruppe ausgetauscht und diskutiert. Es ging um das Sensibi-
lisieren und die Empathie in täglichen Miteinander. Ein weiterer Themenabend für Eltern ist 
geplant. 
 
                Materialien zum Thema  
 
                Geschlechtergerechtigkeit  
 
                wurden vorgestellt  
. 

 
 
 
Im April endete, leider, das SPA-Praktikum von Wienke Junge in der „Sternforscher-Gruppe“ 
nach 12 Wochen intensiven Einsatz in der Kita.  

 

 
Konzentriert beim Schreiben! 
 

 



29 
 
Im Abschlussgespräch glänzte Wienke mit  
einer gut durchdachten Präsentation ihrer pä-
dagogischen Arbeit. 
Herzlichen Dank für die tolle Unterstützung! 
 

 Super Präsentation! 
 
 
Bis Ende Mai liefen in den Gruppen kleine „Forscher und Entdeckerprojekte“ rund um Krabbel- 
und Kriechtiere, die Kinder einfach faszinierend finden. 
 
Die „Sternschnuppen“ befassten sich mit Käfern. 
Deshalb nutzten sie einen spontanen Spaziergang  
zum Beobachten von Käfern in der freien 
Wildbahn. 
Beispielsweise wurde ein  
„Marienkäfer-Daumenkino“ gefertigt und Käfer  
aus alten Deckeln und Toilettenrollen gestaltet. 
 

 Kleine Beobachter unterwegs! 
 

Die „Funkelsterne“ beobachten Schnecken und hatten dafür 
eigens ein Terrarium hergerichtet. 
Täglich wurde nach den Kriechtieren gesehen, ob es ihnen 
gut geht oder ob sie sich vielleicht schon vermehrt haben. 
Als zusätzliches Angebot wurden Kekse in Schneckenform 
gebacken und Figuren aus Ton gefertigt. 
 
Mit einer Taschenlampe lassen sich die Schnecken noch besser beobach-
ten! 

 
Die „Sternforscher“ achteten bei der Pflege ihres Hochbeetes 
 stets auf die nützlichen Regenwürmer. Diese wurden  
sorgsam wieder an einem ungestörten Platz ausgesetzt. 
 

 „Schau mal, ein Regenwurm!“ 
 
 
Zu allen Aktivitäten gab es altersentsprechende Lieder, Be-
wegungs- und Fingerspiele sowie reichlich Lektüre, in Form von 
Sach-bzw. Bilderbüchern. 
Pastor Burzeya rundete die Angebote mit Bezügen zu biblischen Geschichten ab. 
 
Das Team evaluierte mit der Kita-Fachberatung, Michael Schaaf, aus Hamburg, das Kita-Qua-
litätsmanagement.  
Teil II der Überprüfung folgt im September. 
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 Unterwegs im Park – natürlich mit Proviant! 
 
Im Mai gab es, endlich wieder, einen Busausflug für die Ü-3-Kinder. 
Mit dem Busunternehmen Petersen, unserem langjährigen Kooperati-
onspartner, ging in den Haustierpark nach Warder. 
Die U-3-Kinder erlebten einen besonderen Vormittag in der Kita, - 
Highlight - das gemeinsame Mittagessen! 
Alle Kinder nahmen neue Eindrücke und Erkenntnisse mit nach 
Hause. 
 

Dank bewilligter Fördermittel des Kreises kamen die Kinder in den Genuss zweier Schutztage 
mit BB-Sports aus Albersdorf. 
 
Hierbei ging es um die Stärkung des Selbstbewusstseins, 
 das „Nein“- und „Stopp-Sagen“, wenn ein Verhalten  
nicht erwünscht, bzw. nicht akzeptabel ist.  
Ein wichtiger Satz im Umgang mit Fremden ist 
 „Erwachsene sollen Erwachsene fragen!“ – keine Kinder! 
 
 

„Was macht ihr wenn …?“ – Absprechen von Schutzmaßnahmen! 

 
Das „Hühner-Mobil“ der Kita-Familie Söth im Dorf wurde 
besucht. 
Hier gab es, nach dem gemeinsamen Frühstück, eine frisch 
gebackene Waffel für jedes Kind. 
Nachdem dann die Hühner in den Auslauf gelassen wur-
den, ging es ans Eier einsammeln. 
Jedes Kind durfte für sich drei „richtige“ und ein „Ü-Ei“ in 
eine kleine Eierpappe sortieren. 
Alle Kinder waren gut beschäftigt. 
„So viele braune Hühner!“ 

 
Bei der „Round-Table-Aktion – dringend benötigt!“gewann die Kita 250,00 € für die Anschaf-
fung besonderer Musikinstrumente. Diese sind bereits eingetroffen und befinden sich schon im 
Einsatz. 
 
Im Juni feierte die Kita ihren 25. ten Geburtstag, der 
Neubau wurde 5 Jahre alt! 
Es gab ein Zirkusfest mit dem Familienunternehmen 
„Circus Variete Happy“. 
Nach einer kleinen Andacht startete die Zirkusvorfüh-
rung mit anschließender Mitmachaktion für die Kita-
Familien. 

Festivalcharakter bei bestem Wetter! 
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Parallel gab es u. a. Popcorn, Zuckerwatte, Pizza-Brötchen, 
Kindercocktails und Holunderblütenschorle. 
Es konnten Jubiläumsbuttons bzw. Mandalas gestaltet wer-
den. 
 
Hier entstehen Buttons und Mandalas! 

 
 
Die Kinder konnten sich ebenfalls mit „Zirkus-Tattoos“ 

verschönern lassen. 
Ein Familiengewinnspiel ließ keine Langeweile aufkommen, denn es mussten versteckte „Zir-
kus-Direktoren“ gezählt werden. 
Die Zahl wurde auf einer „Mitratekarte“ notiert und in eine Gewinnspielbox gesteckt. 
Zum Abschlusslied mit Pastor Burzeya gab es dann die Auflösung und entsprechende kleine 
Präsente. 
Die Bürgerstiftung Wrohm finanzierte im Jubiläumsjahr den Zirkusauftritt! 
 
Besondere Aktivitäten für die „Nobel-Kinder“ fanden auch wieder statt. 
Zunächst gab es eine „Elternteil-Kind-Aktion“ am Nachmittag. 
 

  
Wir basteln Schatzkisten!“ 

 
Der Rauswurf selbst findet am 07.07. statt. 
 
Vorher gibt es noch einen Familienausflug in den Steinzeitpark nach Albersdorf, wo dann drei 
unterschiedliche Aktivitäten auf die Schulstarter*innen warten. 
Die Schulanfänger*innen der Jahrgänge 2023 und auch 2024 dürfen sich auf das „Mu-
sikculum-Mobil“ aus Kiel freuen. 
Die Einrichtung hatte sich bei der Sparkasse Schleswig-Holstein beworben und wurde ausge-
wählt! 
Über 80 verschiedene Musik- und Klanginstrumente kommen zum Einsatz, werden vorgestellt 
und dürfen, und fachlicher Anleitung, ausprobiert werden. 
 
Eine schöne Sommerzeit wünscht das „Friedensstern-Team“! 
 
 
 
 
 
  

 

Es konnte entweder eine Schultüte oder eine 
Schatzkiste gestaltet werden, welche bis zum 
„Rauswurf“ in der Kita verbleibt und mit kleinen 
Abschiedsgeschenken gefüllt wird. 
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Gemischter Chor Frohsinn 

 Liebe Leser und liebe Chormitglieder, 

das Gemeindeboten-Team hat um einen Bericht gebeten, für mich heißt es: ein Rückblick auf das erste 
halbe Jahr 2023. 

Für das Neujahrskonzert der Stadt Heide fanden die Proben mit 

dem Frauenchor der Stadt Heide im Bürgerhaus am 3. Januar 2023 und  

bis zur gemeinsamen Chorprobe am 21.1.2023 mit der Easy-Band in der Gelehrtenschule zu Meldorf 
statt.  

Weitere wöchentlichen Chorproben erlebten wir in unserer Gaststätte zur Eiche. 

Wir probten 2x wöchentlich, leider ohne den Frauenchor Heide. 

Am 22.Januar fanden wir uns um 15.15 Uhr zur Generalprobe im Stadttheater Heide ein.  

Unser Rapportiere: 

Gefangenenchor aus der Oper Nabucco von Guiseppe Verdi 

Abba ein Potpourri  

Fliegermarsch aus der Operette „Der liegende Rittmeister“ 

Trotz unserer Sorge, sich gegen die Easy Band nicht stimmlich durchsetzen zu können, wurden wir 
motiviert durch unsrer Chorleitung Frau Annegret Frick zu einem großartigen musikalischen Team 
mit der Band. 

Das Publikum bestärkte uns mit Rufen um eine Zugabe, die wir gern gaben und dafür bekamen 
wir viel Applaus.  

Das Neujahrskonzert der Stadt Heide unter der Mitwirkung der Dithmarscher Musikschule 
und Leitung durch Herrn Ferret war wieder ein beeindruckendes Konzert.  
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Weitere Termine waren: 

Am 24. Januar 2023 die Jahreshauptversammlung im Gasthof „Zur Eiche“ 

Ein kleiner Auszug aus unserer Jahreshauptversammlung:  

Nach der Eröffnung und Begrüßung durch unsere 1.Vorsitzende Traute Eckermann widmeten wir uns 
dem Protokoll des Vorjahres, dem Kassenbericht, Entlastung des Vorstandes und die Wahlen für 
der/des 2.Vorsitzende/n und der/der Kassenprüfer. 

Die Wahl der 2. Vorsitzende/n wurde mit Wiederwahl von den Mitgliedern ausgerufen. 

Hannelore Lorenzen wurde einstimmig gewählt.  

Für die Wahl eines/r Kassenprüfer/in wurde Jutta Berndsen und auch Petra Pohl vorgeschlagen.  

Jutta Berndsen wurde zur Kassenprüferin gewählt, auch sie nahm die Wahl an. 

Traute gratulierte den soeben gewählten und nahm anschließend die Ehrungen vor. 

 

 

 Hannelore Lorenzen und Helga Fock wurden für ihre 10jährige Zugehörigkeit geehrt. 

Traute Eckermann dankte ihnen für ihre hervorragende Tätigkeit im Vorstand mit viel Lob 

für ihr Engagement und gratuliert beiden. Ein Blumengesteck wurde überreicht. 

Der Punkt „Verschiedenes und Grußworte“ bei unserer Jahreshauptversammlung hatte eine Über-
raschung für uns alle. Zu Wort meldete sich Henning Vehrs. 

Henning, als Vertreter des amtierenden Bürgermeisters, übermittelte uns Grüße von der Ge-
meindevertretung. 

Diese ist froh, dass wir am Ball bleiben. Alle Vereine sind durch die Pandemie in Schwierigkeiten 
gekommen. Die Gemeinde würdigt die Anstrengungen des Chors, die hervorragende Leistung, die 
durch uns erbracht wurde. Die Gemeinde ist stolz auf uns.  

Wir freuen uns sehr über diese Rückmeldung. 

 Unser Aufruf an unsere Neubürger, neu hinzugezogene und alteingesessenen Bürger der Gemeinde 
Dellstedt ist weiterhin aktuell. 
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Wir freuen uns auf neue Sänger* innen  

Traut Euch, singen kann jeder, der Freude am Singen hat.  

Begrüßen konnten wir im letzten Jahr Jutta Berndsen und Petra Pohl. 

(Liebe Petra hab dank für Dein Verständnis, leider wurde Dein Name in der letzten Ausgabe fehler-
haft abgedruckt, daher hier erneut.) 

Wir begrüßen in diesem Jahr herzlich: Birgitt Schacht und Fernando Cabicta de J.  

Wir Chormitglieder sind sehr froh über eure Entscheidung! 

 

 

Der Gemischte Chor „Frohsinn“ Dellstedt nimmt Abschied von unserem ehemaligen Sänger 

Adolf Arens 

der am 10.01.2023 verstorben ist. Adolf hat 40 Jahre von 1976 -2 016 im Tenor gesungen. Wir wer-
den ihn in guter Erinnerung behalten und bekunden seiner Familie unser tiefes Mitgefühl. 

Der Gemischter Chor „Frohsinn“. 

  

Bleibt noch zu erwähnen, zum Kunst- und Handwerkermarkt in Dellstedt werden wir auch wieder 
am Sonntag mit einem Informationsstand, einer Tombola und vielen möglichen Gewinnen vertreten 
sein.  

Wir freuen uns auf Euch! 

Zum Abschluss unsere Kontaktdaten für Auskünfte rund um den Chor: 

  

1. Vorsitzende:  Traute Eckermann               Telefon     04802 597 und 

2. Vorsitzende:  Hannelore Lorenzen           Telefon     0172 6420 575 

  

Ich wünsche allen Lesern viel Spaß beim Lesen, lieben Gruß 

Barbara Flick 
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SG Eider/Pahlen 
Neue Spielgemeinscha  im Herrenfußball 

 

Zur neuen Saison wurde die 2011 gegründete Spielgemeinscha  zwischen dem MTV Wrohm und 
dem TSV Dellstedt aufgelöst, damit zusätzlich der SV Holstein Pahlen mit in den Zusammenschluss 
aufgenommen werden konnte. Aufgrund von Personalengpässen in den zurückliegenden Spielzei-
ten und keiner absehbaren Verbesserung haben die drei Vereine sich neu orien ert und zu so einer 
größeren Spielgemeinscha  zusammengeschlossen. 

Dadurch ergeben sich für alle Beteiligten neue sportliche Möglichkeiten, da man durch die Mel-
dung von drei Mannscha en einer Vielzahl von Spielern die Möglichkeiten geben kann, auf dem 
individuellen Niveau Fußball zu spielen. Die Mannscha en werden in der Kreisklasse A, Kreisklasse 
B und Kreisklasse C starten.  

Zusätzlich konnte einige ehemalige Landesligaspieler des MTV Tellingstedt für die SG gewonnen 
werden, so dass der Kader sowohl in Quan tät als auch Qualität verbessert werden konnte. Aktuell 
stehen für die drei Mannscha en 60 Spieler zur Verfügung.  

Die Leitung der 1. Mannscha  übernehmen Jörg Ihfe und Alexander Salz. Zusätzlich unterstützt 
Chris an Schnoor als Fitnesstrainer und Lars Schubert als Betreuer. Die 2. Mannscha  startet unter 
Leitung von Andre Eggers in die neue Saison und bei der 3. Mannscha  wird Kai Dunker die Fäden 
ziehen.  

Spiele und Training wird gleichermaßen auf die Dörfer Dellstedt, Pahlen und Wrohm aufgeteilt. 
Sollten alle drei Mannscha en an einem Wochenende ein Heimspiel haben wird es ein Spiel pro 
Ort geben, so dass weiterhin in jedem Dorf regelmäßige Punktspiele sta inden. 

Das erste Pflichtspiel findet bereits am 16.07 im Zuge des Kreispokales in Pahlen gegen die neue SG 
Windbergen/ Meldorf sta . Bei einem erfolgreichen Ausgang geht es aller Voraussicht nach bereits 
am 19.07 gegen die SG Geest 05. Zusätzlich wird es am 22.07, 27.07 und 05.08 Vorbereitungsspiele 
geben. Die neue Saison startet dann offiziell am 12.08.  

Wir freuen uns auf die neue Saison und sind zuversichtlich diese sportlich posi v gestalten zu kön-
nen. Zudem freuen wir uns über zahlreiche Zuschauer während den Spielen. Für Verpflegung ist, 
wie immer, ausreichend gesorgt.  

Wer Interesse hat die neue Spielgemeinscha  zu unterstützen, egal ob als Spieler, Funk onär oder 
Sponsor ist herzlich eingeladen und kann sich gerne bei den Verantwortlichen melden.  

 

gez. Mirko Petersen 

Fußballobmann TSV Dellstedt 
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Neues von den Wildtierrettern 
 
Die Wildtierretter wollen auch  
in diesem Jahr Rehkitze, Hasen und  
Bodenbrüter vor den Gefahren  
der Grasmahd schützen.  
Daher sind gerne fleißige und  
engagierte Helfer gesehen,  
die dem Verein auch gerne beitreten  
dürfen.  
Das erste Jahr war ein voller Erfolg.  
Es wurden 44 Kitze gerettet,  
dazu kamen noch Hasen und  
Bodenbrüter.  
Wir hatten 5 ausgebildete Piloten  
in der letzten Saison und werden  
für die kommende Saison mit 3 weiteren Piloten verstärkt. Im Großen und Ganzen waren wir sehr 
zufrieden, wie alles gelaufen ist, sei es mit den Anschaffungen der ganzen Geräte oder den fleißigen 
Helfern, die morgens pünktlich um 4 Uhr auf der Matte standen und sehr interessiert und engagiert 
dabei waren. Dafür nochmal ein großes Dankeschön. Ihr seid dieses Jahr gerne wiedergesehen und 
wir hoffen auf viele motivierte Helfer.  
Auch findet man uns dieses Jahr wieder mit dem Präparatenmobil auf dem Kunst- u. Handwerker-
markt in Dellstedt, der am 15 - 16.07.2023 stattfindet, wo wir uns über nette Gespräche und jeden 
Interessenten sehr freuen.  
 
Auf eine erfolgreiche kommende Saison, eure Wildtierrettung Dellstedt e.V.   
 
gez. der Vorstand  
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Ausflug in den Westküstenpark St. Peter Ording 17.06.2023 

Wir vom Jugendrotkreuz Dellstedt dur en mit 14 Kindern den Westküstenpark & Robbarium in 
St. Peter- Ording hautnah erleben. 

Ein Waldkauz hat uns am Eingang in Empfang genommen. Wir haben Kühe gesehen und gestrei-
chelt. Die Robben haben ihre Kunststücke gezeigt und die Kinder dur en sie mit Fischen beloh-
nen. 

Es ging weiter auf Fu ersuche für die Schildkröten. Bei den Schildkröten angekommen, ha e 
jedes Kind die Möglichkeit eine Schildkröte auf den eigenen Händen zu spüren. 

Die Führung endete mit einem Besuch bei den Ziegen. Hier konnten die Kinder noch einmal die 
Tiere streicheln. 

Im Anschluss haben wir auf eigene Faust den Park und vor allem den Spielplatz erkundet. 

Nach einem gemeinsamen Abendessen ging es dann wieder nach Hause. 

Wir danken dem Rotary Club Heide, dass unser Antrag bei der Osterlo erie „Glücksei“ bedacht 
wurde. Den Westküstenpark danken wir für eine hautnahe Führung. 

 

 

 

Nadine Priemer 
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Kunst, Kultur und Klöönschnack - 15. und 16. Juli 2023 
Alle zwei Jahre verwandelt sich die Gemeinde Dellstedt wieder in eine Künstlersiedlung. In den 
Straßen rund um die Gastwirtschaft „Zur Eiche“ breiten sich Kunstschaffende aus ganz Schleswig-
Holstein und darüber hinaus aus, um ihre Werke auf eine ganz besondere Weise zu präsentieren. 
So haben die Austeller die Möglichkeit, ihre Werke wieder in den Straßen, den Vorgärten, in Hal-
len, Garagen, in der Gastwirtschaft und im Feuerwehrhaus auszustellen. Hierdurch entsteht ein 
ganz besonderes Wohlfühlambiente für Gäste und Aussteller.  Der Dellstedter Kunst- & Handwer-
kermarkt ist über die Jahre zu einem festen Termin für Aussteller und Besucher geworden.  
 

 
 
Über 80 Aussteller haben sich schon angemeldet, um die Besucher mit ihren Werken zu erfreuen. 
Ebenfalls ist auch wieder an die jüngere Generation gedacht. Auf der Kindermeile können die Kin-
der unter Leitung des Fördervereins Bauernhof-Kindergarten Hofwichtel e.V. basteln, buddeln und 
den Barfuss-Pfad erkunden. Auch die Mitmachwerkstatt wird wieder dabei sein, hier wird ge-
drechselt und mit Leder gearbeitet. Wer eine kleine Pause machen möchte, der kann der Mär-
chenerzählerin lauschen.  
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Ein Highlight sind immer wieder die Dellstedter Landfrauen, die mit ihrem Original Dithmarscher 
Eierkaffee und den selbstgebackenen Torten und Kuchen die Gäste verwöhnen werden.   
Erstmals wird ein Winzer aus Rheinland-Pfalz auf unserem Markt zu finden sein und zur Wein-
probe einladen. Örtliche Vereine sorgen zudem für das leibliche Wohl. Der Markt beginnt am 
Samstag, den 15. Juli, um 11 Uhr und endet um 18 Uhr.  
Anschließend wird in der Gastwirtschaft „Zur Eiche“ ein Abendessen angeboten. Für den krönen-
den Abschluss des ersten Markttages sorgt das  Duo Brandau & Röschmann mit toller Livemusik, 
die beiden sind u. a. bekannt durch die NDR Sommertour.  

 
Foto: Brandau und Röschmann / NDR 

 
Am Sonntag, den 16. Juli, ist der Markt von 11 bis 17 Uhr geöffnet. Angrenzend findet ein Floh-
markt statt.  
Wir laden alle Dellstedterinnen und Dellstedter, Freunde und Bekannte, ein, diesen besonderen 
und vielfältigen Markt zu in unserem schönen Dorf zu erleben.  
Infos und Neuigkeiten sind unter www.gemeinde-dellstedt.de oder unter facebook.com/Markt-
Dellstedt zu finden.  
Natürlich steht auch das Organisations-Team gern bei Fragen und Anregungen zur Verfügung. Das 
Team besteht aus Annkatrin Rusch, Sabrina Junge, Barbara Schwabe, Gesa Frahm, Helga Weber, 
Thekla Rühmann, Andreas Böhrnsen, Klaus-Dieter Holm, Egbert Böge und Henning Vehrs.  
 
Wir freuen uns auf Euch!  
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       Einweihung der Dellstedter Storchennestkamera 
 
 
 
Was lange währt, wird endlich gut. 
 
Dieses alte Sprichwort trifft auch auf unsere Storchenkamera zu. 
Bereits 2021 hatte Annkatrin Rusch vom Organisations-Team des Kunst- & 
Handwerkermarktes schon mal angefragt, ob man in Dellstedt eine Storchenkamera 
installieren könnte. Dann hat sich lange Zeit nichts getan, bis Klaus-Dieter Holm auf 
Nachfrage sich der Sache angenommen hat. 
 
Zunächst musste einmal die Finanzierung über 3.000.- € sichergestellt werden. Da Teile 
der Gemeindevertretung von dem Projekt Storchenkamera nicht überzeugt waren, 
mussten wir andere Geldquellen anwerben. Auf Nachfrage waren der Förderverein, die 
Jagdgenossenschaft, die Landfrauen und der Kunst- & Handwerkermarkt sofort bereit das 
Projekt finanziell zu unterstützen. 
 
Weitere Unterstützer waren die Firmen EMV Nord GmbH, Kröger & Engelland, Zimmerei 
Christian Krause sowie Stefan Prüßing usw. 
 
Als Henning Vehrs dann am 10. Februar gerade die Kamera aufgebaut hatten, kreiste der 
Storch schon über uns, um sein Nest zu beziehen. Einige Zeit später kam dann auch die 
Storchenfrau dazu, um eine Familie zu gründen.  
 
Nach einigen technischen Problemen konnte die Storchenkamera dann nach dem 
Schlüpfen der Jungen online gehen. Aufgrund vieler positiver Meldungen, sind wir froh, 
dass sich der Aufwand gelohnt hat. Der Kunst- & Handwerkermarkt ist auch in Zukunft 
bereit, das Projekt Storchenkamera zu betreuen. 
 
Am 2. Juni hatten wir dann noch mal alle Sponsoren, Helfer usw. zur offiziellen 
Einweihung der Storchenkamera in den Bauernhof-Kindergarten mit Grillen und 
Kaltgetränken eingeladen, um uns noch einmal ganz herzlich für die tolle Unterstützung zu 
bedanken. 
Den gelungenen Abend schloss unser Storchenvater Rolf Zietz mit einem tollen Vortrag 
über unsere Störche und Störche im Allgemeinen. 
 
Unter YouTube.com und dem Suchbegriff "Storch Dellstedt" findet man unsere Störche 
und kann ihnen jederzeit von Zuhause aus zuschauen. 
 
 
 
Für das Organisations-Team Kunst-& Handwerkermarkt Klaus-Dieter Holm 
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Helfer und Sponsorenfest für die Storchenkamera 
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Angelverein 
Dellstedt / Süderdorf e.V. 
 
 
Liebe Angelfreunde, 
 
dieses Angeljahr hat super begonnen und wir würden uns freuen wenn ihr bei den letzten 
Terminen im Jahr 2023 dabei seit, also wer Lust und Zeit hat darf uns gerne an den unten 
genannten Terminen  begleiten. Jeder ist bei uns Herzlich Willkommen. 
 
 

Nachtangeln Samstag 01.07.23 Bootsteg 17.30 Uhr 09.00 Uhr 
      

Nachtangeln Samstag 05.08.23 Bootsteg 17.30 Uhr 09.00 Uhr 
      

Blinkern Samstag 19.08.23 Bootsteg 07.00 Uhr 10.00 Uhr 
      

Blinkern Samstag 02.09.23 Bootsteg 16.00 Uhr 19.00 Uhr 
      

Abangeln Samstag 16.09.23 Bootsteg 16.00 Uhr 19.00 Uhr 
      

Weihnachtsfeier Freitag Termin folgt !!  19.00 Uhr  
            Stand: 
06.02.2023 
 
Treffen mindestens 15 Minuten vor Beginn! Bei den Vereinsangeln treffen sich alle Angler mit der vol-
len Angelausrüstung am Bootsteg, erst nach dem offiziellen Start werden die Angelplätze eingenom-
men!!    
Bei den Vereinsangeln gehen für die Erwachsenen folgende Mindestmaße in die Wertung:  
Hecht 60cm, Zander 50 cm, Karpfen 50 cm und Barsch 15 cm, alle anderen Fische gemäß Angelschein 
und generell gültigen Mindestmaßen. 
 
Der Verein übernimmt keine Haftung für Unfälle vor, während und nach einzelnen Veranstaltungen! 
 
Mit freundlichem Anglergruß 
Euer Vorstand 
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Neues vom Förderverein Bauernhof-Kindergarten Hofwichtel e.V. 
 
Glück muss man haben 
 
Bereits im letzten Jahr haben wir bei einer Aktion der Sparkasse Mittelholstein AG mitgemacht. 
Hier kann man sich als Verein bewerben und einen Wunsch äußern, der von der Sparkasse mit 
1.000 EUR unterstützt wird - wenn man gewinnt. Gewonnen haben die 20 Vereine mit den meis-
ten Stimmen, abgestimmt wird über einen gewissen Zeitraum täglich per E-Mail. 
Da wir viele tolle Hofwichtel-Freunde haben, schafften wir es unter die ersten 20, sodass wir eine 
tolle Sitzgelegenheit für Erwachsene anschaffen konnten. Diese bietet den Erwachsenen besseren 
Sitzkomfort bei Eltern-Gesprächen und Veranstaltungen im Kindergarten. Tisch und zwei Bänke 
aus Holz wurden hergestellt in der Tischlerei Scharp in Dellstedt. 
 
"Gemeinsam für unsere Vereine" - eine Aktion von R.SH - davon hörten wir im Radio. Kurzum 
wurde ein Vereinswunsch eingereicht - wir wünschen uns einen Zuschuss für die Inneneinrichtung 
unseres geplanten Wickelcontainers (der Container steht noch nicht, hier handelt es sich um ein 
großes Projekt, welches noch etwas Zeit in Anspruch nehmen wird). Es dauerte gar nicht lange, da 
rief Matze Schmak von R.SH - selbst ehemaliger Dithmarscher - an und verkündete, dass wir aus-
gelost wurden. Wir haben 3.333 EUR gewonnen, einfach so. Der Moderator besuchte uns im Kin-
dergarten, gemeinsam mit einem Herrn von der Sparkasse wurde der große Scheck übergeben.  
 

 
 
  



45 
 

"23 für 23 - gemeinsam für Vereine" - die nächste Aktion von der Sparkasse Mittelholstein - und 
auch hier haben wir wieder ganz viel Glück gehabt. Von der Summe in Höhe von 1.000 EUR wer-
den wir einen Windschutz für die Kindergarten-Hütte anschaffen, der nach Bedarf angebaut wer-
den kann.  
 

 
 

Keine Schuhe mehr für die Hofwichtel.  
  
Es gibt einige Projekte, durch die die Vereinskasse immer wieder gefüllt wird. Von einem müssen 
wir uns leider verabschieden: Bitte bringt keine gebrauchten Schuhe mehr zu uns. Zum einen ha-
ben wir sehr viele unbrauchbare Schuhe erhalten, die wir entsorgen mussten und zum anderen ist 
die Vergütung erneut im Preis gesunken, sodass Aufwand und Ertrag in keinem Verhältnis stehen.  
 
Natürlich könnt ihr weiterhin über www.gooding.de einkaufen, hier haben wir schon fast 400 EUR 
zusammen - ganz nebenbei ohne Mehraufwand und Extra-Kosten für alle Online-Shopper.  
Gebrauchte Tintenpatronen nehmen wir weiterhin gern, hier bekommen wir 1 EUR pro Patrone. 
Infos dazu findest du unter www.tintenkiste.de 
Außerdem freuen wir uns über jedes neue Mitglied im Förderverein - jeder Hofwichtel-Freund 
kann Mitglied werden und unsere ehrenamtliche Arbeit dadurch unterstützen.  
 

Und was machen die nun mit dem ganzen Geld?  
 
Das fragen sich sicher viele, daher kommen hier einige Antworten.   
 
Die Spenden, die wir erhalten, sind meist zweckgebunden, man muss also vorher angeben, was 
mit dem Geld geplant ist und anschließend einen Nachweis darüber erbringen, dass das Geld auch 
hierfür verwendet wurde.  
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Der Förderverein finanziert den Schwimm-Unterricht für die Kindergarten-Kinder, größtenteils die 
Geschenke für das Vogelschießen, die "Abschlussfahrt" der Vorschuldkids im Haus Quellengrund in 
Kleve sowie Abschiedsgeschenke, vor Kurzem haben wir Paletten-Möbel für die Blumenwiese an-
geschafft. Beim Umzug vom Vogelschießen haben wir die Hofwichtel an der Gastwirtschaft be-
grüßt und jeder bekam ein kleines Mitgebsel. 
 
 
Ebenfalls haben wir einen neuen Kühlschrank für die Küche besorgt, da der alte seinen Geist auf-
geben hat. Es sind viele weitere Kleinigkeiten, die der Förderverein übernimmt, weil sie im norma-
len Kindergarten-Haushalt nicht vorgesehen sind.  
 
 
Was ist geplant?  
 
Das nächste Projekt heißt "Kunst- und Handwerkermarkt 2023" - auf dem Pferdeauslauf in der Blu-
menstraße wird es wieder eine bunte Kindermeile geben. Es wird gebastelt, gespielt und im Sand 
gebuddelt. Außerdem könnt ihr bei uns Popcorn und Eis naschen, herzhafte HotDogs essen und 
Euch mit einem SlushIce abkühlen.  
  
 
Und wer steckt dahinter?  
 
Der Vorstand des Fördervereins besteht aus 8 Mitgliedern, einige sind neu dazugekommen, wes-
halb wir uns einfach nochmal vorstellen wollen.  
 
 
 

 
Sabrina Junge, 1. Vorsitzende 

 
Anna Breiholz, 2. Vorsitzende 
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Thekla Rühmann, Schriftführerin 

Andrea Vehrs, Kassenwartin 

Tessa Kroschowski, Beisitzerin 

 
Madita Holtorf, Beisitzerin 
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Julia Frahm, Beisitzerin 

 
Vivienne Hinrichsen, Beisitzerin 

Bei Fragen zum Förderverein, einer unserer Aktionen oder Möglichkeiten uns zu unterstützen, stehen wir 
alle gern zur Verfügung.  

Thekla Rühmann 

Vorstand Förderverein  

 
 
Kennt ihr eigentlich schon Bo – Bo Hegedahl ?  

Bo Hegedahl ist ein kleiner Troll, der sich während eines 
Dänemark-Urlaubes in unserem Wagen versteckt hat, und 
auf diesem Wege mit nach Dellstedt gekommen ist.  

Bo ist ein ziemlich frecher kleiner Kerl, der immer wieder 
lus ge Einfälle hat und auch unheimlich viele Zitate kennt 
– wie z.B.:   

Richtig verheiratet ist ein Mann erst dann, wenn er je-
des Wort versteht, das seine Frau nicht gesagt hat. 

Alfred Hitchcock 
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Landfrauenverein Dellstedt und Umgebung e.V. 

 

Nachruf    

 
 
Der Landfrauenverein trauert um sein Gründungsmitglied, ehemalige 2. Vorsitzende vom 
24.01.85 – 08.03.90 und langjährige Schriftführerin seit den 04.02.10 
  

Anke Junge 

die am 29. Mai 2023 im Alter von 78 Jahren verstorben ist.  Anke war Mitglied seit Gründung des Landfrau-
envereins Dellstedt und Umgebung e.V.  Mit ihrem persönlichen Engagement hat sie zu dem Erfolg und Be-
stehen des Landfrauenvereins beigetragen. Der Landfrauenverein lag ihr sehr am Herzen. 

Wir danken Anke Junge und werden sie als den Menschen in Erinnerung behalten, der den Landfrauenver-
ein mit auf den Weg gebracht hat. Einen Verein mit fast 100 Mitgliedern, der zu einer bedeutenden Größe im 
Gemeindeleben der Gemeinde Dellstedt geworden ist. Gern werden wir uns an die schönen geselligen Stun-
den mit Anke erinnern.  

Unser Mitgefühl gilt den Angehörigen,  
Im Namen aller Landfrauen aus Dellstedt und den Landfrauen in der Umgebung.  
 
Helga Weber mit Vorstand 

 

 

 

Die nächsten Veranstaltungen 2023 

15./16. Juli – Kunsthandwerkermarkt in Dellstedt 

17. August – Gemeinsame Radtour 

20. September – Fahrt zum Kürbishof nach Buchholz 

12. Oktober – Hofführung mit Kaffee trinken 

16. November- Reisebericht 

07. Dezember – Weihnachtsfeier 

Zu allen Veranstaltungen bitte anmelden bei Birgit Rahn (04802/604) 

 

Im Namen des Vorstandes 

Helga Weber 

 
  

              Land Frauenverein 
         Dellstedt und Umgebung e.V.     
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Notizen aus der St. Martins - Kirchengemeinde  
 

Wir gratulieren allen Dellstedter Gemeindegliedern, die in den letzten Wo-
chen Geburtstag hatten. Unsere besonderen Wünsche gelten denen, die ihren 
80., 85. oder einen höheren Geburtstag feiern konnten. Dies sind: 

Januar 2023 
 

Helmi Lütje (89) 
Käthe Wichmann (88) 

Arnold Gertz (80) 
Lieselotte Steinbrecher (90) 

 
 

Februar  
 

Gerda Scharp (96) 
Jutta Baumann (93) 

Jürgen Koltermann (89) 
Erika Plöger (80) 

Werner Kamrath (90) 
 
 

März 
 

Gerda Edler (91) 
Hans-Werner Baumann (98) 

 
 

April 
 

----- 
 
 

Mai 
 

Anne Jacobs (80) 
Hans Seebrandt (85) 
Helmut Thode (89) 

Marianne Vehrs (85) 
Erika Böll (88) 
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Juni 
 

Detlef Lütje (94) 
Käte Jürgens (86) 

 
 

Wir gratulieren allen, die in den letzten Monaten Ehejubiläen feierten und 
unseren Täuflingen und frisch Vermählten ganz herzlich und wünschen ihnen 
weiterhin alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen. 

 
 

Goldene Hochzeit 
Gudrun und Boy Pohns 

Ilse und Johann Claußen 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Aus diesem Leben wurden herausgerufen und unter 
Gottes Segen zur letzten Ruhe geleitet: 

 
Max Claußen (99) 

Adolf Hermann Arens (86) 
Hans Hermann Jürgens (88) 

Anne Maria Göttling, geb. Vehrs (83) 
Elisabeth Katharina Jensen, geb. Hansen (86) 
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Straßensanierung in Dellstedt 

Im letzten Herbst hat die Gemeinde beim Wegeunterhaltungsverband Dithmarschen 
drei Straßenabschni e zur Sanierung angemeldet. 

Diese Arbeiten wurden Anfang Juni durchgeführt. Die Straßenbaufirma Strabag hat 
im Verlauf der Eiderstraße an zwei Stellen Unebenheiten besei gt und weiter 
Richtung Rethbucht/Moorgut 700 m Straße mit einer neuen Asphaltdecke versehen. 
Ebenso erhielt die Gemeindestraße zum Hof Böhrnsen eine neue Asphaltdecke. Im 
Rahmen dieser Maßnahmen wurde auch die Bushaltestelle Ortseingang neu 
asphal ert. 

A. Böhrnsen 

      

                    

         T. Hess / R. Mohr 
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MuseumsCard !!  
 

Vom 1. Juli bis 12. November können Kinder und Ju-
gendliche unter 18 Jahren mit der MuseumsCard kos-
tenlos mehr als 130 Museen, Ausstellungen und kul-
turelle Bildungsorte in Schleswig-Holstein besuchen. 
Auch Inhaber*innen der Jugendleiter*innen-Card 
(#Juleica) haben mit der MuseumsCard freien Eintritt. 

Knapp 160.000 Karten sind dieses Jahr in Sparkassen, Museen, Büchereien, Jugend-
verbänden, beim Landesjugendring sowie in vielen Tourist-Informationen erhältlich. 
Alternativ kann die MuseumsCard auf www.meine-museumscard.de ausgedruckt o-
der kostenfrei als Web-App genutzt werden. 

Zehn Kultureinrichtungen können MuseumsCard-Nutzer*innen dieses Jahr erstmalig 
entdecken. An der Nordsee locken neue Ziele, aber auch an der Ostsee und im Bin-
nenland sind neue Museen dabei. 

Alle Informationen rund um die MuseumsCard-Aktion finden Interessierte auf der 
MuseumsCard-Website www.meine-museumscard.de. 

Weitere Partner neben dem Sparkassen- und Giroverband für Schleswig-Holstein 
und dem Museumsverband Schleswig-Holstein und Hamburg sind das Ministerium 
für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, Forschung und Kultur (@bil-
dung_SH) und der Nahverkehrsbund Schleswig-Holstein (@nah.sh). Der Landesju-
gendring (@ljr_sh) organisiert die MuseumsCard. Vielen Dank! 

 

Wir wünschen allen einen schönen Museums-Sommer! 

 

#MuseumsCard #Museum #kostenlosInsMuseum #KulturInSH #ljrsh #fürAlleU18 
#odermitJuleica 
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       Freiwillige Feuerwehr 
                 Dellstedt 
  1913    -      110 Jahre     -     2023 

 
A c h t u n g  

 
 
Lieber Mitbürgerinnen und Mitbürger unserer Gemeinde, 
 
aufgrund der immer wiederkehrenden, mehrwöchigen Trockenheit in den Sommermona-
ten bitten wir Euch, folgende Tipps beziehungsweise Ratschläge zu beachten: 
 

  - Bitte das Abflammen von Unkraut unterlassen 

   - Bitte nicht im Wald oder auf Wiesen und Feldern Lagerfeuer entzünden und  

     schon gar nicht dort grillen 

   - Bitte keine Zigarettenkippen aus dem (Auto-) Fenster werfen 

   - Rauchentwicklungen auf Wiesen, Feldern oder im Wald unverzüglich der Feuerwehr 

     über die Notrufnummer 112 melden und die Örtlichkeit ganz genau beschreiben 

   - Nicht mit dem Auto auf Wiesen parken 

   - Einsatzkräfte nicht behindern  

   - Einsatzkräfte ggf. bei längeren Einsätzen mit Getränken (Wasser) versorgen 

   - Verhindern Sie Entstehungsbrände, unternehmen Sie Löschversuche ohne sich  

     selbst zu gefährden und rufen Sie in jedem Fall die Feuerwehr zur Nachkontrolle 

 

Das sind jetzt nur einige der Möglichkeiten, die dazu beitragen können, uns alle sicherer 

durch die Sommermonate zu bringen. 

         Wir sind auch auf Facebook 
Eure 
Feuerwehr Dellstedt 
Gemeinde Dellstedt 
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Terminkalender 2023 für die Gemeinde Dellstedt  

 

Jubiläum 100 Jahre TSV Dellstedt 
     23. 6. Empfang für geladene Gäste im Gasthof „Zur Eiche“ 
     25.6. Aktionstag mit viel Spiel und Spaß für alle Altersgruppen 
     26.6. - 30.6. Kennenlernwoche: Sportprogramm des TSV Dellstedt 
       1.7. Sportlerball im Gasthof „Zur Eiche“ 
 

Juli/ August:  
  1.7. „Highland Games“, Sportplatz Wrohm 
11.8. SoVD-Sommerfest 
11.8. FW- Fahrradtour  
  6. - 9.7. Marktfrieden in Heide 
17.7.- 25.8. Sommerferien  
8. oder 9.8 Seniorenausflug Wrohm und Dellstedt 
18. - 20.8 Volksfest Tellingstedt 
23.7. Einzel- und Gruppentriathlon, Schwimmbad Wrohm, 15 Uhr 
29.8. Einschulung der Schulanfänger 2023 
 
September/Oktober/November: 
 15.9. Blutspenden im FW-Haus 
 17.9. Goldene Konfirmation 
  1.10. Erntedankgottesdienst (Ort wird noch bekannt gegeben) 
29.10. Ende der Sommerzeit (Uhren zurückstellen) 
13.11. Lotto MTV und FW Wrohm, 19 Uhr, Gasthof „Zur Eiche“ 
19.11. Volkstrauertag mit Kranzniederlegung 
26.11. Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag, 19 Uhr, Kapelle 
 
Dezember: 
  1.12. SoVD-Weihnachtsfeier 
17.12. Gottesdienst zum3. Advent, 11 Uhr, Kapelle 
24.12. Weihnachtsreiten, 10.00 Uhr 
27.12. 23 - 6.1.24 Weihnachtsferien 
 
Änderungen vorbehalten. Für die Einhaltung oder Absage von Terminen ist 
der jeweilige Veranstalter zuständig.   
 
Dellstedt, im November 2022 
Jochen Nissen 
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 Mitglieder für das neue 
Redaktionsteam gesucht 

 

 

 

 

Die Aufgaben des Gemeindeboten sind vielfältig und der damit verbundene Zeitauf-
wand ist für einen einzelnen doch sehr groß. 

Daher suchen wir auf diesem Wege Mitglieder für ein Redaktionsteam, das sich 
gegenseitig bei der Entwicklung von neuen Beiträgen unterstützt.  

Es gibt schon erste Freiwillige, die sich dieser Herausforderung stellen möchten, 
aber es wäre toll, wenn wir das Team noch etwas erweitern könnten.  

Wer sich also frohgemut dieser im Ort so geschätzten Aufgabe als Mitglied eines 
Teams stellen möchte, der meldet sich bitte  

bei Ralf Mohr (Tel.: 04802/751840; Email: ruc.mohr@t-online.de) 

 

Eure Gemeindevertretung 

 
 
Der nächste Gemeindebote 

 
erscheint 

 
Ende 2023 spontan 

 


